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Liebe Gemeinde

Die nebenstehende Jahreslo-
sung für 2011 enthält eine klare 
Aufforderung. Der Apostel Pau-
lus bittet die christlichen Ge-
meinden in Rom nicht: „Seid so 
freundlich und überwindet das 
Böse!“ Nein, er fordert sehr be-
stimmt: „Tut das, überwindet 
das Böse!“ Und dann sagt er, 
wie das Böse überwunden wird, 
„durch das Gute“. Diese Worte 
setzen voraus: Es gibt „Böses“ 
und es gibt „Gutes“. Beides steht 
nicht gleichberechtigt nebenei-
nander! Wer als Christ „Böses“ 
einfach stehen lässt, der führt 
einen Lebenswandel, dem Pau-
lus widersprechen würde. Das 
„Böse“ – was auch immer das 
konkret ist – soll keinen Platz in 
den christlichen Gemeinden und 
im Leben des einzelnen Christen 
haben. Wer die Unterscheidung 
von „Gut und Böse“ aufhebt, 
der nimmt einer christlichen Ge-
meinde und dem Einzelnen nicht 
nur Orientierung. Er nimmt das 
Wichtigste: Den Ausgangspunkt 
dafür, das „Böse“ mit dem „Gu-
ten“ zu überwinden. 
Wo stehen wir am Anfang dieses 
Jahres? Wie schauen wir unser 
Leben an? Gleich-gültig? Lassen 
wir „Böses“ und „Gutes“ gleich 
gelten? Oder sind wir bereit, 
Verantwortung für unser Tun 
und Lassen zu übernehmen? 
Das grösste Übel unserer Zeit – 
könnte das nicht unsere „Gleich-
Gültigkeit“ sein? Wie könnten 
wir dieses Übel überwinden?

Pfarrer Elmar Bortlik

Jahreslosung 2011: Röm 12, 21

Offener Frauenkreis

Wie im Januar 2010 durch das 
Leitungsteam Susi Dätwyler, Mo-
nika Mäder und Susanna Bahn-
müller angekündigt, hat sich nun 
der Offene Frauenkreis (OFK) 
mangels Nachfolge auf Ende 
Jahr aufgelöst. 37 Jahre lang war 
er ein wichtiger Pfeiler unserer 
Kirchgemeinde und bot Frauen 
einer ganzen Generation unzäh-
lige spannende, lehrreiche und 
gemütliche Stunden. Anlässlich 
des Mitarbeiterfestes der Kirchge-
meinde am 5. November wurde 
der Initiantin Hanna Müller und 
weiteren langjährigen Teammit-
gliedern für ihr grosses Engage-
ment gedankt.

Renate Wipf, Kirchenpflegerin

Mitarbeitende OFK 1973 - 2010

Gebät für d’Chile

Die Mitteilung, dass unser Pfarre-
hepaar im Jahr 2011 unsere Ge-
meinde verlässt, hat uns sehr 
betroffen gemacht. Der sonn-
tägliche Gottesdienst von Pfar-
rer Elmar Bortlik gibt uns Halt 
und stärkt uns. Wir sind dank-
bar, dass die Kirche auch Platz 
hat für all die vielen Kinder, die 
jeden Sonntag den Kindergot-
tesdienst besuchen. Es ist uns 
wichtig, dass der Same, den An-
negret und Elmar Bortlik ausge-
sät haben, weiter wachsen darf. 
Deshalb treffen wir uns jetzt 
wöchentlich zum Gebet und bit-
ten darum, dass die Entschei-
dungsträger der Gemeinde ihr 
Amt verantwortungsvoll wahr-
nehmen. 
Die Gebetsrunde ist für alle offen 
und findet am Dienstagmorgen 
um 9 Uhr im Kirchgemeindehaus 
statt. Im Foyer des Kirchgemein-
dehauses liegt neu auch ein Für-
bitt-Buch auf, in das die Gemein-
deglieder ihre Anliegen eintragen 
können. Diese Anliegen werden 
in die Gebetsrunde mit einbezo-
gen.

Veronica Hunziker und Caroline Wüst

Gebetswoche

Im Januar wird in über 70 Län-
dern der Welt für die Einheit der 
Christen gebetet. Diese alljähr-
lich stattfindende Gebetswoche 
endet mit einem ökumenischen 
Gottesdienst. Ich freue mich, 
dass wir am 16. Januar wieder 
viele katholische Schwestern 
und Brüder bei uns willkommen 
heissen dürfen. Kommen Sie 
doch auch!

Pfarrer Elmar Bortlik

AG 207 eine Beilage der Zeitung reformiert.



MONATSSPRUCH Januar:

Und Gott schuf den Menschen zu seinem 
Bilde, zum Bilde Gottes schuf er ihn; und 
schuf sie als Mann und Frau.

Genesis 1, 27

Gottesdienste im Januar

So., 02.01.	9.30 Uhr, Gottesdienst mit 	
	 Pfarrer Peter Rothen, 		
	 Oberentfelden

So., 09.01.	9.30 Uhr, Gottesdienst mit 	
	 Pfarrer Elmar Bortlik

So., 16.01.	9.30 Uhr, Ökum. Gottes-	
	 dienst zur Gebetswoche	
	 für die Einheit der 		
	 Christen mit Pfarrer Elmar 	
	 Bortlik, Diakon Alex Bug-	
	 mann und dem Kath. Kir-	
	 chenchor

So., 23.01.	9.30 Uhr, Gottesdienst mit 	
	 Abendmahl, mit Pfarrer 	
	 Elmar Bortlik und: Einfüh-	
	 rung der 4. Klässler von 	
	 Katechetin Verena Hauser 	
	 ins Abendmahl, Amts-	
	 einsetzung des neuen 	
	 Kirchenpflegepräsidenten 	
	 durch den Vize-Dekan Andy 	
	 Wahlen sowie Amtseinset-	
	 zung der neuen Kirchenpfle-	
	 gerinnen und Kirchenpfleger

So., 30.01.	9.30 Uhr, Gottesdienst mit 	
	 Pfarrer Elmar Bortlik und 	
	 Verabschiedung von Kate-	
	 chetin Melanie Sommer

Am 9., 16. und 23. Januar laden wir die 
Kinder von 0 bis 12 Jahren parallel zu 
den Sonntagsgottesdiensten zum Kin-
dergottesdienst mit Kinderhüte ein.
Am 9., 16., 23. und 30. Januar gibt es im 
Anschluss an den Gottesdienst Kirchen-
kaffee oder Apéro.

Vertretung

31.12.2010 bis 06.01.2011 und
29.01.2011 bis 06.02.2011:
Pfarrer Peter Rothen, Oberentfelden, 
Telefon 062 723 75 04, Natel 079 374 
58 00

Kirche am Werktag

Kinderchorproben
Montag, 10., 17. und 24. Januar, 16.30 
bis 17.45 Uhr, im Jugendraum des 
Kirchgemeindehauses

Krabbelgruppe
Montag, 17. Januar, ab 15.00 bis 17.00 
Uhr, im Kirchgemeindehaus

Gebät für d‘Chile
Dienstag, 11., 18. und 25. Januar, 9.00 
bis 10.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus

Bibellesegruppe
Dienstag, 11., 18. und 25. Januar, 9.45 
bis 10.45 Uhr, im Kirchgemeindehaus

Kaffeestube
Donnerstag, 13., 20. und 27. Januar, 
9.00 bis 10.30 Uhr, im Kirchgemeinde-
haus

Gebet für unser Dorf
Donnerstag, 27. Januar, 18.00 bis 19.00 
Uhr, im Kirchensaal

„Let‘s go“
Freitag, 14. und 28. Januar, 19.30 bis 
ca. 22.00 Uhr, Treff für Teenies und 
Jugendliche von 12 bis 17 Jahren im 
Jugendraum des Kirchgemeindehauses

Kleine Kirche
Freitag, 21. Januar, 15.30 Uhr, im Kir-
chensaal: Kindergottesdienst für Kinder 
von 0 bis ca. 6 Jahren; mit Gross-/El-
tern; anschliessend Basteln, Spielen und 
Zvieri

Für Senioren

Computerkreis
Mittwoch, 5. und 26. Januar, 9.00 bis 
11.00 Uhr, im Untergeschoss des Kirch-
gemeindehauses

60+ Veranstaltung
Theatervorstellung „Rente gut - al-
les gut“
Sonntag, 9. Januar, 14.30 Uhr, Turnhalle 
Dorf, Oberentfelden

Jeden Mittwoch, um 9.30 Uhr, findet in 
der Alterssiedlung „Chreesegge“ eine 
Morgenbesinnung statt. Gäste von 
„auswärts“ sind herzlich willkommen.

Der Mittagstisch für Senioren ist am 
Dienstag, 18. Januar, 12.00 Uhr, in der 

Alterssiedlung „Chreesegge“. Anmel-
dungen bis zum 13. Januar an Anni Kel-
ler, Telefon: 062 723 36 85.

Jubilare

	 92. Geburtstag
03.01.	 Marguerite Dätwyler-		
	 Rüegsegger
	 Erlifeldstrasse 11

12.01.	 Hans Reinhard
	 Höhenweg 10

22.01.	 Rosa Matter-Tanner
	 Alterszentrum „im Zopf“,
	 Oberentfelden

	 91. Geburtstag
03.01.	 Gertrud Schmid
	 Alters- und Pflegeheim 
	 „Steinfeld“, Suhr

	 90. Geburtstag
08.01.	 Mina Schiess-Dössegger
	 Eichenweg 16

09.01.	 Paula Schneeberger-Sigrist
	 Schützenmattstrasse 12

18.01.	 Käthy Lüscher
	 Alterszentrum „im Zopf“,
	 Oberentfelden

	 85. Geburtstag
27.01.	 Heidy Bolliger-Heuss
	 Höhenweg 34

Herzliche Glückwünsche zum Geburts-
tag!

Bestattungen

am 5. November 2010:
Marianna Kyburz-Hächler, 68 Jahre alt, 
wohnhaft gewesen am Sonnhaldenweg 1

am 3. Dezember 2010:
Walter Urech, 77 Jahre alt, wohnhaft ge-
wesen an der Roggenhausenstrasse 3

„Deine Sonne wird nicht mehr unter-
gehen und dein Mond wird nicht den 
Schein verlieren; denn Gott wird dein 
ewiges Licht sein und die Tage deiner 
Trauer sollen ein Ende haben.“

Jesaja 60, 20
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Mit der zu Ende gehenden Amtsperiode kommt es zu einem grösseren Wechsel innerhalb der Kirchen-
pflege. Wir verabschieden auf Ende Jahr den Präsidenten, Urs Eppenberger, die Vizepräsidentin, Renate 
Wipf sowie Hans Weibel und Monika Zobrist. Im Weiteren verlassen uns der Sigristen-Stellvertreter, 
Matthias Widmer, und der Rechnungsrevisor, Dieter Widmer.

Urs Eppenberger ist an der Kirchgemeindeversammlung vom 13. Juni 2007 in die Kirchenpflege und 
an der Kirchgemeindeversammlung vom 11. November 2007 als Nachfolger von Susi Dätwyler zum Prä-
sidenten der Kirchenpflege gewählt worden. Er hat sich seit dieser Zeit für die Belange der Kirchgemein-
de engagiert eingesetzt. Wir haben Urs Eppenberger als kompetenten und dem christlichen Glauben 
verpflichteten Präsidenten erlebt. Er hat sich der vielfältigen, anspruchsvollen und arbeitsintensiven Auf-
gaben der Kirchgemeinde angenommen und sie gemeinsam mit der Kirchenpflege nach bestem Wissen 
gelöst. Er pflegte gute Kontakte zu Gemeinde und Schule sowie zu den Ortskirchen und dem Dekanat 
und beteiligte sich an verschiedenen übergreifenden Projekten. In seine Amtszeit fiel das Jubiläumsjahr 
2009 mit seinen umfangreichen Veranstaltungen. Lieber Urs, wir danken dir im Namen der Kirchenpflege 
und der ganzen Kirchgemeinde für deinen persönlichen Einsatz zum Wohle unserer Gemeinde! Wir wün-
schen dir viel Freude und Erfüllung im Kreise deiner Familie, in deinem Beruf und in deiner nun wieder 
etwas umfangreicheren Freizeit.                                                                              Christian Tschannen

Renate Wipf war seit Januar 2006 Mitglied unserer Kirchenpflege. Sie übernahm die Ressorts „Öf-
fentlichkeitsarbeit“ und „Ökumene/Mission/Entwicklung“. Die Öffentlichkeitsarbeit beinhaltet folgende 
Aufgaben: Gestalten und Betreuen der Homepage, Mitarbeiten im Redaktionsteam unseres Gemeinde-
blattes „Kirchgemeinde aktuell“, Pressearbeit allgemeiner Art und das Organisieren von Veranstaltungen. 
Im Jubiläumsjahr 2009 gab es einige zusätzliche Aktivitäten wie drei grosse Jubiläumsanlässe und die 
Herausgabe der Jubiläumsfestschrift „50 Jahre Kirchgemeinde Unterentfelden“. Renate Wipf stellte sich 
den damit verbundenen anspruchsvollen Herausforderungen mit grossem persönlichen Engagement und 
riesigem zeitlichen Aufwand. Wir alle haben mit grosser Freude das gelungene Jubiläumsjahr gefeiert 
und danken ihr von Herzen für ihren enormen Einsatz. Auch innerhalb des zweiten Ressorts „Ökumene/
Mission/Entwicklung“ hat sie mit grossem Eifer gewirkt und überall Hand angelegt. Ein herzliches Danke-
schön für das vielfältige Arbeiten zum Wohle unserer Kirchgemeinde! Für die Zukunft wünschen wir dir, 
deinem Ehemann und deiner Familie viel Freude und wieder die gewünschte Zeit für persönliche Interes-
sen.                                                                                                                               Elsbeth Rutz

Hans Weibel war seit 2006 Mitglied der Kirchenpflege. Mit seinen beruflichen Kenntnissen und hand-
werklichen Fähigkeiten war es für ihn naheliegend, das Ressort „Bau“ zu übernehmen. Im Kirchgemein-
dehaus gab es während seiner Amtszeit im Untergeschoss grössere bauliche Veränderungen, die ihn 
länger beschäftigten. Seit diesem Umbau nutzen die Kinder und Jugendlichen der Gemeinde regelmässig 
die einladenden Räumlichkeiten: den Jugendraum und das Schulzimmer „Arche“. Diese Räume sind nicht 
nur zweckmässig, sondern auch schön eingerichtet. Wir danken Hans herzlich für seine Arbeit. Nun steht 
ihm wieder mehr Zeit zur Verfügung. Wir wünschen ihm alles Gute, viel Freude und erholsame Stunden 
mit seiner Familie.                                                                                                 Christian Tschannen

Monika Zobrist wurde im Juni 2009 in die Kirchenpflege gewählt. Als Personalfachfrau übernahm sie 
das Ressort „Personal“. Die Kirchenpflege war sehr glücklich darüber, dieses wichtige Ressort einer Fach-
person übergeben zu können. Mit den nötigen Kenntnissen konnte sie anstehende Fragen klären. Inten-
siv hat sie sich mit den Bestimmungen der Landeskirche Aargau auseinander gesetzt. In der kurzen Zeit 
als Kirchenpflegerin hat sie Grosses geleistet. Der Familienzuwachs im Sommer 2010 veranlasste sie 
dazu, das Amt als Kirchenpflegerin wieder abzugeben. Die vier kleinen Kinder beanspruchen ihre Mutter 
Tag und Nacht. Wir danken Monika Zobrist herzlich für ihren wertvollen Einsatz! Für die grosse Aufgabe 
als Mutter und Ehefrau wünschen wir ihr grosse Freude und viele sonnige erholsame Stunden.
                                                                                                                                     Elsbeth Rutz

Verabschiedungen



Matthias Widmer wurde im April 2005 als Sigristen-Stellvertreter angestellt. Während der Abwe-
senheit der Sigristin gehörten zu seinen Aufgaben: die Mitarbeit bei der Vorbereitung und der Durch-
führung der Gottesdienste und der kirchlichen Anlässe, der Unterhalt und die Reinigung des Kirch-
gemeindehauses und der Umgebung der Kirche sowie besondere unterhalts- und haustechnische 
Aufgaben. Matthias Widmer hat diese Aufgaben pflichtbewusst und engagiert wahrgenommen. Lie-
ber Matthias, wir danken dir im Namen der Kirchenpflege herzlich für deinen Einsatz zum Wohle der 
Kirchgemeinde und wünschen dir und deiner Familie alles Gute für die Zukunft!	 Christian Tschannen

Dieter Widmer wurde im Dezember 2002 als Rechnungsrevisor gewählt. Als Bankfachmann hat er 
sich rasch in die Belange der Kirchenrechnung eingearbeitet und seither mit den anderen Mitglie-
dern der Rechnungsprüfungskommission die Revisionen vorgenommen und an den Kirchgemeindever-
sammlungen Bericht erstattet. Dieter Widmer war dem Revisoren-Team und den Verantwortlichen des 
Finanzressorts ein sehr kompetenter, freundschaftlicher und kollegialer Partner und hat die Kirchen-
pflege mit fachkundigen Ratschlägen in Finanzfragen tatkräftig unterstützt. Lieber Dieter, wir danken 
dir im Namen der Kirchenpflege herzlich für deine wertvollen Dienste für die Kirchgemeinde und wün-
schen dir und deiner Familie alles Gute.                                                                 Christian Tschannen

Liturgische Ecke

                   Advent                                                       Epiphanias                                                Jubiläumsjahr

Bereits seit längerer Zeit hat unser Kirchgemeindehaus eine ganz spezielle Ecke: Links vor dem Kir-
chensaal zaubern flinke Hände und einfallsreiche Köpfe regelmässig wunderschöne Dekorationen. Sie 
passen jeweils zu den verschiedenen Zeiten des Kirchenjahres und erfreuen viele Kirchenbesucher. 
Zunächst war Regina Widmer für diese liturgische Ecke verantwortlich. Mit viel Geschick und Fantasie 
hat sie sich ihrer angenommen. Seit dem Sommer im Jubiläumsjahr 2009 kümmert sich Ann Krauss lie-
bevoll und engagiert um sie. Den beiden Frauen bei dieser Gelegenheit ein ganz grosses Dankeschön!

Renate Wipf

                   Ostern                                                         Pfingsten                                                    Erntedank


